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Richtungswechsel:
Positive Bilanz nach erstem
Weiterbildungsdurchgang
AUS DER PRAXIS Nach der positiven Evaluation des Beratungsansatzes

«Richtungswechsel» wurde ein Weiterbildungsangebot entwickelt, um den

Beratungsansatz allen interessierten Sozialdiensten zugänglich zu machen.

Die Bilanz des ersten Weiterbildungsdurchlaufs fiel positiv aus.

Mit dem Beratungsansatz «Richtungswech-
sei» sollen Kompetenzerleben und Wohlbefinden

von Langzeitbeziehenden (> drei
Jahre) unmittelbar verbessert und der
Langzeitbezug mittelfristigverringert werden. In
einem Zeitraum von drei bis vier Monaten
werden mit den Langzeitbeziehenden in
vier bis sechs Sitzungen Werte und Bedürfnisse

erkundet und Zukunftsideen entwickelt.

Erfolge werden verstärkt, und den

Langzeitbeziehenden werden Hilfestellun-

gen gegeben, um Hindernisse zu bewältigen.

Schliesslich wird die weitere Unterstützung

geklärt.
Die SKOS hat zusammen mit der Berner

Fachhochschule für Soziale Arbeit und zwei

SKOS CSIAS COSAS

Sozialarbeitenden ein Weiterbildungsangebot

zum «Richtungswechsel» ausgearbeitet.
Der erste Weiterbildungsdurchlauf fand

von März bis Juni 2024 statt. Gemäss dem
Peer-to-Peer-Ansatz hatten die Kursleitenden

bereits Erfahrung mit der Intervention

«Richtungswechsel» gesammelt, die sie in
den Kursen weitergeben konnten. Die

Weiterbildung ist abwechslungsreich gestaltet
und startet mit einem Online-Einführungs-
modul mit Videos, das als Vorbereitung
selbstständig absolviert wird. In einem
Zeitraum von ca. drei Monaten folgen eine

übungsorientierte halbtägige Präsenzveranstaltung

sowie zwei einstündige
Online-Nachfolgeveranstaltungen. Allerdings

»„ »,

Weiterbildung Richtungswechsel
21. November 2024, Ölten

15. Januar 2025, Online

19. März 2025, Online

Mit dem Beratungsansatz «Richtungswechsel» sollen das Kompetenzerleben

von Langzeitbeziehenden in der Sozialhilfe verbessert und der

Langzeitbezug mittelfristig verringert werden. Aufgrund der positiven Evaluation

macht die SKOS den Beratungsansatz in Form eines Weiterbildungsangebots

allen interessierten Sozialdiensten zugänglich. Die Weiterbildung wird

von Sozialarbeitenden geleitet, die bereits Erfahrung mit dem Ansatz

gesammelt haben. Die Weiterbildung umfasst ein Online-Einführungsmodul
mit Videos zur Vorbereitung. In einem Zeitraum von ca. drei Monaten folgen
eine übungsorientierte halbtägige Präsenzveranstaltung sowie zwei

einstündige Online-Nachfolgeveranstaltungen.

Anmeldefrist 2. Oktober 2024

Programm und Anmeldungen unter www.skos.cli/Veranstaltungen

hat sich im ersten Weiterbildungsdurchlauf
gezeigt, dass für die Onlinemeetings zusätzliche

Zeit für das Zuschalten eingeplant
werden muss.

Die Teilnehmenden gaben an, dass sie

das Gelernte gut bis sehr gut in ihrem
Arbeitsalltag umsetzen konnten. Ein heterogenes

Bild zeigte sich hingegen bei der
Suche nach Klientinnen oder Klienten, die am

«Richtungswechsel» teilnehmen wollten:
Für einige Sozialdienste war es einfach,
andere hatten mehr Schwierigkeiten. Je kleiner

ein Sozialdienst ist, desto weniger
Klientinnen und Klienten kommen für die

Teilnahme am «Richtungswechsel» infrage.
Zu empfehlen ist daher, wenn mit der
Suche nach geeigneten Klienten vor Beginn
der Weiterbildung gestartet wird. Zudem
braucht es seitens des Sozialdienstes

übergeordnet ein Bekenntnis zum «Richtungswechsel»,

da der Dossierwechsel zwischen

Fachpersonen eine Voraussetzung für die

Durchführung der Intervention sind.

Insgesamt zogen die teilnehmenden
Sozialarbeitenden eine positive Bilanz. Sie

konnten ihre Beratungskompetenzen
erweitern, und die Klientinnen und Klienten
fanden die Teilnahme am «Richtungswechsel»

mehrheidich hilfreich. Mit nur kleinen

Veränderungen wird der Kurs im November

erneut angeboten. Weitere Informationen

und die Möglichkeit zur Anmeldung
finden Sie unter https://skos.ch/veranstal-
tungen/weiterbildung-richtungswechsel.B

Andrea Beeler

Fachbereich Grundlagen
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